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Liebe Freunde der TT-Abteilung, 

 
nach einer fast 6-wöchigen Trainingspause, für 
einige von uns waren es auch ein paar Wochen 
mehr, haben wir Anfang August wieder mit dem 
Training begonnen. Zur Einstimmung und Vorbe-
reitung auf die neue Saison starteten wir am 13. 
bzw. 30. August gleich mit der Einzelvereinsmeis-
terschaft 2016 mit 30 Teilnehmern. Mitte Septem-
ber finden dann schon die ersten Punktspiele der 
Saison 2016/2017 statt. Aber auch aus einer 

punktspielfreien Zeit gibt es von Ranglisten, Vereinsmeisterschaften, Turnie-
ren und sonstigen TT-Ereignissen einiges zu berichten: 
 

 21./22. Mai Kreisrangliste in Wissingen  
 11.06. Doppelvereinsmeisterschaften mit 22 Spielern und anschl. 

Saisonabschlussfeier 
 13.08./30.08. Einzelvereinsmeisterschaften mit 30 Spielern/

Spielerinnen 
 Teilnahme an TT-Turnieren, z.B. in Hilter und Westerkappeln 

 
Als Punktspieldebütanten in der SVC-Tischtennisabteilung begrüßen wir An-
dreas Elert und Karl-Heinz Eymann, die in der 6. Herrenmannschaft spielen 
werden. Viel Spaß und Erfolg bei euren Einsätzen. Als neuen FSJler 
(„Sportzivi“) begrüßen wir Justus Schmitz, der schon von der Schüler- bis zur 
Jugendmannschaft beim SVC Tischtennis spielt. Justus wird Thomas Kuschel 
und Heinz-August Passmann beim Anfänger- sowie Thomas Schmitz und Axel 
Kuhnert beim Schüler- und Jugendtraining tatkräftig unterstützen. Um neue 
Trainingsinhalte kennenzulernen und diese den Kindern noch besser ver-
mitteln zu können, wird Justus am 24./25. September an einem TT CO-
Trainerlehrgang in Osnabrück teilnehmen. Ich wünsche Justus sowie allen 
Trainern und Mannschaftsbetreuern mit unseren Kids viel Spaß und Freude 
beim Training und bei den Punktspielen. 
Wie in den beiden Vorjahren starten wir auch in der neuen Saison mit eine 
Damen- und sechs Herrenmannschaften. Leider konnten wir nur noch ein 
(Vorjahr drei) Jugend- und ein Schülerteam melden. Dabei haben sich die 
neun Mannschaften unterschiedliche Saisonziele gesetzt.  
Die Damen sollten nach dem Abstieg aus der BOL nun in der Bezirksliga um 
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die vorderen Tabellenplätze mitspielen können. Dafür viel Spaß und Erfolg 
und bleibt alle fit! 
Nach der Vizemeisterschaft in der letzten Saison geht es für unsere 1. Herren 
erneut darum, gut in die Saison zu starten, um dort einen Platz von eins bis 
vier in der Bezirksoberliga anzustreben. Zur Rückrunde, mit dem Heimkehrer 
Garret Hogg, ist dann sicherlich noch mehr möglich. Die Zweite ist Außensei-
ter in der 1. Bezirksklasse und wäre gut zufrieden, wenn zum Saisonende 
erneut der Klassenerhalt erreicht wird. Für die Dritte wird es als Aufsteiger in 
der 2. Bezirksklasse eine herausfordernde Spielzeit, und so kann das Saison-
ziel nur Klassenerhalt heißen. Die Vierte ist die Mannschaft der „Youngster“ 
und misst sich in der 1. Kreisklasse mit Mannschaften, die viel Erfahrung in 
die Waagschale werfen können. Bei entsprechendem Training und sportli-
chem Ehrgeiz sollte ein Mittelfeldplatz möglich sein. Die Fünfte ist die Mann-
schaft der „Oldies“ und mit sehr viel TT-Erfahrung ausgestattet. Damit sollte 
eine Topplatzierung  in der 2. Kreisklasse machbar, und für die Sechste sollte 
ein Mittelfeldplatz in der 3. Kreisklasse ein realistisches Saisonziel sein.  
 
Wir melden wieder eine Schülermannschaft (Kreisklasse), aber leider nur 
noch eine Jugendmannschaft (Kreisliga) für den Punktspielbetrieb. Eine 
Prognose für eine Platzierung ist hier kaum möglich, warten wir den Saison-
verlauf ab. Wir hoffen, dass wir durch die Ausrichtung der TT mini-
Meisterschaften, die voraussichtlich am Sonntag, den 13. November stattfin-
den werden, wieder mehr Kinder für den Tischtennissport begeistern kön-
nen. 
Ein besonders herzliches „Dankeschön“ gilt wieder allen Sponsoren, über-
wiegend Belmer Firmen, die uns oft schon viele Jahre mit Werbung an den 
Schiedsrichtertischen, auf Werbebanden in der Halle und Inseraten in dieser 
Zeitschrift so großzügig helfen. Ohne diese tolle Unterstützung könnten wir 
den Kindern nicht so eine intensive Betreuung beim Training und den Punkt-
spielen bieten. 
Allen Spieler(innen) wünsche ich einen guten Saisonverlauf, faire, gute und 
erfolgreiche Spiele sowie ein gutes Miteinander während und nach den 
Punktspielen und beim Training. 
 
In diesem Sinne:  
 
„Gesund und munter bleiben!“ 
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1. Herrenmannschaft 
 
Die neue Saison steht vor der Tür 
und mit ihr ein weiteres Jahr für die 
erste Tischtennis-Herren-
Mannschaft in der Bezirksoberliga 
Süd. Wie bereits in der letzten Aus-
gabe erwähnt, ging es nach Saison-
ende zunächst einmal darum, dass 
sechs Spieler für die Spielzeit 
2016/17 gefunden werden. Dass 
letztendlich alles beim Alten blieb, 
konnte man zu dem Zeitpunkt nicht 
erahnen. Thomas Kuschel hatte  
seinen Rückzug in die zweite Mann-
schaft schon fest geplant und Jakob 
Schütz musste erst von seinem 
Kumpel Garret Hogg überzeugt 
werden weiter zu spielen. Da dieser 
seine Zusage für die Rückrunde 
gab, weckte er damit auch den An-
reiz von Jakob. Des Weiteren war 
nicht klar, ob Axel beim Saisonstart 
dabei sein wird und bei mir kommt 
es im ganzen Oktober zu terminli-
chen Schwierigkeiten. So hatte es 
unser Kapitän Simon beim Erstellen 
des Spielplans nicht einfach. Dafür 
an dieser Stelle schon einmal ein 
Dankeschön. 
Wie unsere Mannschaft sich schla-
gen wird und auf welchem Platz wir 
am Ende der Saison landen, ist zur-
zeit schwer abzuschätzen. Mit der 
Aussicht, dass zur Rückrunde mit 
Garret Hogg Verstärkung dazustößt 
und die Mannschaften in unserer 
Liga, zumindest was den TTR- Wert 

angeht, nicht schlechter sind als 
letztes Jahr, sollte jedoch unterm 
Strich ein Tabellenplatz in der obe-
ren Tabellenhälfte zu erwarten 
sein. 
Wir freuen uns auf die neue Saison 
mit zum Teil neuen Gegnern und 
auf das Wiedersehen mit alten Be-
kannten und Freunden. 
Wir starten am 08.10.2016 Zuhause 
gegen Dinklage und hoffen, wie 
auch in der vergangenen Saison, 
auf tatkräftige Unterstützung wäh-
rend unserer Heim- und Auswärts-
spiele. 
Pascal Beckmann  

Belm - Oldendorf - Belm - Olden-
dorf -  und ab der Rückserie wie-
der in Belm. Wechselwillig schon, 
aber auch wählerisch. Unser Gar-
ry kommt nach seinem Auslands-
semester in Florida zurück in die 
Arme der Grün-Weißen.  
Wir freuen uns!!  
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2. Herrenmannschaft 
 

Die neue ZWEITE: Wohin 

wird die Reise gehen? 

 
Nach dem sensationellen Klassen-
erhalt in der vergangenen Saison 
gilt es für die neue Zweite, dieses 
Ergebnis so früh wie möglich zu 
wiederholen und damit zu bestäti-
gen. Wieso eine neue Zweite, wenn 
man doch im letzten Jahr so erfolg-
reich war? Diese berechtigte Frage 
kann man dem geneigten Leser mit 
fehlendem Regel-Knowhow schnell 
beantworten. 
  
Jeder TT-Spieler besitzt seit Sep-
tember 2006 einen sogenannten 
TTR-Wert (Tischtennis Rating-
Wert). Dieser Wert soll die tatsäch-
liche Spielstärke eines Spielers wi-
derspiegeln. Verliert man ein Spiel, 
sinkt dieser Wert, gewinnt man, 
steigt er. Pro Quartal wird dieser 
Wert eingefroren und ist dann u.a. 
die Basis für die Festlegung der Rei-
henfolge in den Mannschaften. Das 
es nun eine neue Zweite gibt, hat 
somit auf den ersten Blick damit zu 
tun, dass es in anderen Mann-
schaften oder Mannschaftsteilen 
erfolgreichere Spieler gegeben ha-
ben muss. Aber eben nur auf den 
ersten Blick. Andere Gründe, seien 
sie privat, beruflich oder gar ge-
sundheitlich, spielen häufig ebenso 
wichtige und somit noch entschei-
dendere Rollen. Wie auch in die-

sem Jahr… 
Die neue Zweite wird sich an der 
vergangenen Saison messen lassen 
müssen, denn die 1. Bezirksklasse 
scheint in dieser Spielzeit nicht 
ganz so ausgeglichen wie im letzten 
Jahr zu sein. Die Mannschaft aller-
dings schon, liegen die TTR-Werte 
doch alle zwischen 1626 und 1547 
(Jakob Schütz:1896; Timo Boll: 
2615; Ma Long: 2824). Es wird 
spannend sein zu sehen, ob und 
wie sich die Mannschaft finden 
wird, denn auch die Doppelstärke 
aus 2015/16 wird nicht so einfach 
zu wiederholen sein. Ein guter Sai-
sonstart wäre da sehr hilfreich…! 
 
La Mannschaft, das sind Berthold 
Schlüter, Henrik Kuhlmann, 
Wilfried Wächter, Matteo Kuschel, 
Thomas Schmitz, André Hahn, Wil-
helm Stahmeyer. 

Im mittleren Paarkreuz - Matteo 



7 das belmer tischtennismagazin 

3. Herrenmannschaft 
 

 
Mit leicht veränderter Aufstellung 
(Thomas und Matteo in die Zweite 
im Tausch gegen Hubert und Klaus) 
und neuem Mannschaftsführer 
spielt die 3. Herren in der Saison 
2016/17 in der 2. Bezirksklasse.  
 
Als Aufsteiger kann unser Ziel nur 
sein, die Klasse zu halten. Da wir 
die Mannschaft mit dem 
zweitschlechtesten TTR-Wert sind, 
wird das, trotz geballter Erfahrung, 

schwer genug. Im letzten Jahr ist es 
uns mit der zweiten Mannschaft 
aber auch gelungen, die Klasse zu 
halten, obwohl wir kras-
ser Außenseiter waren. 
 
Das wichtigste ist, der Spaß beim 
Spiel und danach. Mit einem Aus-
wärtsspiel am 11.10. in Nortrup 
starten wir in die neue Saison. Alles 
Weitere über Mannschaftsaufstel-
lung und Ergebnisse im Click- TT. 
 
Hubert Hawighorst 

Neue Nr.1 und Mannschaftsführer der dritten Herren - Hubert 
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4. Herrenmannschaft 
 

Die Saison 2016/2017 
steht vor der Tür und 
es gibt einige Ände-
rungen für die 4. Her-
renmannschaft. Nach-
dem man sich auf der 
Abteilungsversamm-
lung für eine junge 
Vierte und eine erfah-
rene Fünfte ausge-
sprochen hatte, ha-
ben wir uns personell 
sehr stark „verjüngt“. 
Wir sind ab sofort mit 
einem Altersdurch-
schnitt von 20,2 Jahren vermutlich 
die jüngste Herrenmannschaft seit 
der Abteilungsgründung.   
 
Als Mannschaftsführer des jungen 
Teams reiße ich mit meinen 30 Jah-
ren den Altersdurchschnitt extrem 
nach oben, das war sonst immer um-
gekehrt!  Aber es ist eine besondere 
Mannschaft, weil Christian, Slawa 
und ich die ehemaligen Schüler- und 
Jugendbetreuer von Mats, Marius, 
Justus, David, Matthias und Ricco 
waren. So kennen wir uns alle unter-
einander, kennen unsere Stärken 
und Schwächen, was uns gemeinsam 
stark machen sollte.  
  
Wie die Saison verlaufen wird, kann 
man nicht vorhersagen, da wir kom-

plett neu zusammengeworfen sind. 
Das Gute ist, dass Christian, Slawa 
und ich schon Spielerfahrung in der 
1. Kreisklasse gesammelt ha-
ben.  Aber auch Mats und Matthias 
haben letztes Jahr eine gute Saison 
in der 2. Kreisklasse gespielt!  Diese 
fünf Spieler bilden das Grundgerüst 
der 4. Herrenmannschaft. 
  
Wir werden also voller Tatendrang 
in die neue Saison starten, weil, wie 
man so schön sagt, wir sind jung, 
ehrgeizig und das Einzige was noch 
fehlt, ist der Erfolg!    
  
Rieklef Kiehling 

 
 

Zuversichtlich für die neue Saison - Rieklef 
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5. Herrenmannschaft 

 
5 + 4 = ? 

 
Bei der Planung für die Saison 
16/17 gab es die Herausforderung/
Notwendigkeit bzw. das Vergnü-
gen, einige Jugendliche in die Her-
renmannschaften zu integrieren. 
Hierbei galt es, neben der Spielstär-
ke auch persönliche oder soziale 
Aspekte zu berücksichtigen. 
 
Speziell für die künftige vierte und 
fünfte Herren wurde es kompliziert. 
Es mussten 16-18 Kandidaten mit 
recht unterschiedlichen Spielstär-
ken bzw. TTR-Werten auf zwei 
Mannschaften aufgeteilt werden. 
Nach reiflicher Überlegung wurde 
dann beschlossen, eine Mannschaft 
mit „jungen Erwachsenen“ und ei-
ne „Seniorentruppe“ zu bilden. Die 
Jungen sollen natürlich gefördert 
und gefordert werden und wurden 
als SVC IV in der 1. Kreisklasse ge-
meldet. Aufgrund von Sperrvermer-
ken kommen jetzt dadurch aber 
nur Manni oder Arfan als Ersatz aus 
der Fünften für die Vierte in Frage. 
 
Die neue Fünfte des SVC geht in der 
2. Kreisklasse Nord sicherlich als 
einer der Favoriten für die Meister-
schaft an den Start. Der Dauerkon-
kurrent der alten Fünften 

(Campemoor) ist in die 1. Kreisklas-
se aufgestiegen. Schauen wir mal, 
wie sich die Doppelpaarungen fin-
den und wie fit die Truppe ist/
bleibt. Ich gehe mal davon aus, 
dass der Spaß im Vordergrund ste-
hen wird. 
 
Jetzt noch zur Auflösung der Ma-
theaufgabe: 5 + 4 ergibt natürlich 
54! Die neue Fünfte setzt sich aus 
Spielern der alten Vierten und 
Fünften zusammen und ist im 
Durchschnitt stolze 54 Jahre jung (6 
der neun Spieler sind Ü60). 
 
Martin Schmidt 

Kein Sperrvermerk - Manni 
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Wichtige Termine 
 

24./25.09. Kreismeisterschaften Schüler/Jugend/Herren/Damen 

13.11. Bezirksmeisterschaften Senioren 

13.11. TT-mini-Meisterschaften in der Sporthalle am Heideweg 

09.12. TT-Jahresabschlussfeier im „twentyseven“ 

17.12. Abgabeschluss für die 61. Ausgabe des Topspin 
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6. Herrenmannschaft 

 
 

Neue Saison... neues Glück... 

 
Die 3. Kreisklasse Nord wird in die-
sem Jahr sehr ausgeglichen sein. 
Die meisten Mannschaften, die in 
der letzten Saison aus höheren Li-
gen wegen Personalmangels bei 
uns gelandet waren, konnten sich 
anscheinend personell verstärken 
und sind wieder in der 2. Kreisklas-
se verschwunden. Für uns heißt 
das, dass wir in der neuen Saison 
zwar auf weniger Gegner treffen 
werden, dafür aber wirklich fast 
nur auf gute alte Bekannte, auf die 
wir uns schon sehr freuen. 
 
Nach meiner Einschätzung kann 

fast jeder jeden schlagen. Als Favo-
riten könnte man eigentlich nur He-
sepe/Sögeln 2 und Stirpe/Oelingen 
4 nennen, alle anderen Mann-
schaften sind dann mehr oder we-
niger gleich stark und werden die 
folgenden Plätze ausspielen. 
 
Im Gegensatz zum letzten Jahr kön-
nen wir auf einen vergrößerten Ka-
der zurückgreifen. Acht Spieler sind 
gemeldet worden und möglichst 
alle sollen zum Einsatz kommen. 
Unter dieser Voraussetzung wird 
man von uns allerdings auch keine 
Wunder erwarten können. Wir 
hoffen, dass wir gut mitspielen kön-
nen und dass alle gemeldeten Spie-
ler auch ihre Einsätze bekommen. 
 
Ralf Niehenke 

Wild auf die neue Saison? - Jan 
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Damenmannschaft 
 

11 Mannschaften in der Be-

zirksliga, 10 Spiele, oh….. 
 

….Wir staunten nicht schlecht, als 
wir erfuhren, dass 11 Mann-
schaften in der Damen-Bezirksliga 
in der Saison 2016/2017 an den 
Start gehen. Vor zwei Jahren waren 
es nur 7 Teams. 
Neben alten Bekannten aus Olden-
dorf, Wissingen, Oesede und 
Wellingholzhausen gibt es auch ei-
ne neue Mannschaft vom SV Hil-
kenbrock, auf die wir uns freuen. 
Als Absteiger aus der Bezirksoberli-
ga sehen wir uns nicht als Favorit, 
denn dafür ist die Klasse zu ausge-
glichen. Diese Rolle könnte viel-
mehr Hollage einnehmen, die aus 
der Bezirksoberliga kommend in 
die Bezirksli-

ga zurückgezogen haben. 
Wir werden sehen, wie sich das Ni-
veau der Klasse in dieser Saison 
zeigt.  
Ein besonderer Dank geht schon 
jetzt an Gaby, die trotz zahlreicher 
terminlicher Einschränkungen wie-
der einen guten Spielplan entwi-
ckelt hat. Das war sicher nicht ein-
fach! 
Mit weiterhin nur fünf Spielerinnen 
(Mary, Gaby, Iris, Anke und Babsie) 
hoffen wir von Verletzungen ver-
schont zu bleiben und alle 10 Spiele 
zu bewältigen. Wie in jedem Jahr 
sollen der Spaß und die Freude am 
Spiel dabei im Vordergrund stehen.  
Einen Vorteil hat es, so viele Spiele 
absolvieren zu müssen. Training ist 
eigentlich nicht mehr notwendig 
oder…? 

 
Barbara Lange-Wichmann 

 

 
 

The same 
procedure as 

every year -  
SVC Damen 
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Alter:   65 

Verheiratet / Kinder: ja / zwei 

Beruf / Schule:  Dipl. Kaufmann/Rentner 

Seit wann bist Du im Verein?  2015 

In welcher Mannschaft spielst Du?  6. Herren 

TT-Stärken:  VH-Angriff  

TT-Schwächen: Topspin 

Beläge/-stärke: Andro Shifter 2,1 mm 

Hobbys außer TT:  Garten, Lesen, Reisen 

Lieblingsessen:      Pizza  

Lieblingsgetränk:   Kaffee, Weizen  

Lieblingsmusik:  Pink Floyd, Queen, Genesis  

Lieblingsfilm(e):  Doktor Schiwago, Filme mit Mat Damon  

Was würdest Du auf eine einsame Insel mitnehmen: gute Bücher,  

            Verpflegung 

Persönliche Stärken: Gelassenheit, Verlässlichkeit  

Persönliche Schwächen:  Rauchen, Unkonzentriertheit   

Steckbrief 

-  
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Alter:   17 

Verheiratet / Kinder: - / -  

Beruf / Schule:  Schüler am EMA 

Seit wann bist Du im Verein?  2003 

In welcher Mannschaft spielst Du? 1. Jugend  

TT-Stärken:  Schupfen 

TT-Schwächen: sichere Aufschläge  

Beläge/-stärke:  GEWO Target airTEC beide Seiten 

Hobbys außer TT:  Gameing, Musik hören, Freunde treffen 

Lieblingsessen:      Lasagne 

Lieblingsgetränk:   Monster Energy  

Lieblingsmusik:   Charts, Future Rap  

Lieblingsfilm(e): Der Herr der Ringe 

Was würdest Du auf eine einsame Insel mitnehmen: Freunde, Familie   

Persönliche Stärken: Hilfsbereitschaft, Teamfähigkeit 

Persönliche Schwächen:  Faulheit 

Steckbrief 
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1. Jugendmannschaft 
 
 

Jugend im Umbruch oder 

aus drei mach eins! 

 
Was sich in den letzten Jahren an-
gedeutet hat, wird in dieser Saison 
bittere Realität. Nach vielen Jahren 
auf hohem Niveau müssen wir in 
der kommenden Saison, und wohl 
weit darüber hinaus, im Schüler- 
und Jugendbereich kleine TT-
Brötchen backen… 
 
Nichts gegen das aktuell an den 
Start gehende Mädel und ihre 
Jungs, aber der Schwund in diesem 
Jahr ist schon massiv! Aus drei Ju-
gendmannschaften mit einer Spie-
lerin und fünfzehn Spielern verblei-
ben mit Jana, Linus, Ben, Fabian, 
Jan und Matthis gerade einmal ge-
nug Spieler für eine konkurrenzfä-
hige Mannschaft in der Kreisliga. 
  
Die Gründe sind aus meiner per-
sönlichen Sicht so vielfältig wie ein-
leuchtend. Hausgemachte Nachläs-
sigkeiten, wie die Aussetzung der 
Minimeisterschaften in den letzten 
zwei Jahren oder auch das Ver-
schwinden von der Tischtennis-
Turnierlandschaft sorgen nicht un-
bedingt dafür, dass der Tischten-
nissport in Belm im ausreichenden 
Maß wahrgenommen wird. Da darf 
es nicht erstaunen, dass einem die 
Kinder nicht unbedingt die Bude 
einrennen! Der Wandel in Schule 

(Ganztagsschule!?) und Beruf spie-
len ebenfalls eine große Rolle und 
auch die mangelnde Bereitschaft 
zum „organisierten Sport im Ver-
ein“ mit festen Trainingszeiten etc. 
tragen zu dieser Entwicklung bei. 
Gegensteuern ist angesagt, und die 
ersten Anzeichen zur Selbster-
kenntnis liegen z.B. in Form eines 
Terminvorschlages für die Mini-
meisterschaft vor. 
  
Dass wir nicht der einzige Verein 
mit diesen Problemen sind, zeigt 
besonders der Blick in den Bezirk 
Weser-Ems. Bezirksklassen werden 
hier zusammengelegt und sind 
trotzdem weit unter der Sollstärke. 
Bezirks- und Kreisligen dagegen 
überfüllt und von großen Klassen-
unterschieden gekennzeichnet. 
Was unsere 1. Jugend erwartet, ist 
somit schwer einzuschätzen. Elf 
Spiele quer durch den Landkreis 
Osnabrück versprechen zumindest 
viel Spielpraxis und Abwechslung. 
Sicher ist nur die umfassende Be-
treuung durch ausreichend vorhan-
dene Trainer/Fahrer unter der Lei-
tung von Axel Kuhnert und Thomas 
Schmitz. Diese werden auch im 
kommenden TT-Jahr wieder versu-
chen, ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Training anzubie-
ten, denn das dürfte auch weiter-
hin die Basis einer sinnvollen Ju-
gendarbeit sein. 
 
Thomas Schmitz  
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Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne, neu eingerichtete Zimmer und gu-

tes Essen mit Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen. Jetzt 

auch im neuen Raum im 70 weiteren Plätzen. 
 

 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So   Küche 

      10 - 13 Uhr    

      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr  17 - 21:30 Uhr 

 

Thorsten Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 

Tel: 0 54 06 / 9831 

1. Jugend ohne Dame - v.li.: Ben, Fabian, Jan, Matthis, Linus. Es fehlt Jana 
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Schülermannschaft 
 

Auf geht’s! Auch nächstes Jahr 
mischt der SVC wieder mit einer 
Schülermannschaft in der 1. Kreis-
klasse Nord mit.  
 
Die Mannschaft um die „alten Ha-
sen“ Ole Auf dem Kampe, Simon 
Plümer und Niklas Fänger wird 
nach dem frühzeitigen Karriereen-
de von Maxim Moosmann ergänzt 
werden müssen. Hoffentlich durch 
mehrere Neulinge. Neulinge, die so 
neu sind, dass sie zum Zeitpunkt 
der Verfassung dieses Berichtes 
noch nicht benannt werden kön-
nen.  
 
Tatsächlich muss noch geklärt wer-
den, wer in diesem Team die hinte-

ren Positionen besetzt. Kandidaten 
lassen sich in Person der Gebrüder 
Maximilian und Emanuel schon seit 
einigen Wochen beim Fortge-
schrittenen-Training blicken und 
auch in der Anfängergruppe liegt 
noch Potenzial verborgen, erzählt 
man sich. 
 
Das Trainerteam ist also zuversicht-
lich, den Kader noch rechtzeitig vor 
Beginn der ersten Punktspiele 
auffüllen zu können. Behaupten 
müssen sich die Jungs gegen einige 
alte Bekannte in einem etwas klei-
ner gewordenen 7er-Feld. Wenn 
alles glatt läuft, sollte da ein Platz 
im Mittelfeld auf jeden Fall möglich 
sein. 
 
Christian Ahring 

Sie wären bereit für die Schülermannschaft -  
Maximilian und Emanuel Karl 
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EVM 2016: Eine Abteilung auf „Kuschel-Kurs“…!? 
 
Alle Jahre wieder, kurz vor dem Beginn der eigentlichen TT-Saison, trifft sich 
die Abteilung an einem Samstagnachmittag, um ihre Vereinsmeister Damen/
Herren auszuspielen. So die Theorie… 
Praktisch fanden sich an diesem Samstag (13.08.) 25 Herren zu eben dieser 
Veranstaltung ein, was einer Quote von knapp 50% entspricht. Bei den Da-
men wäre auch diese Zahl gekippt, und somit hatte Frau sich für einen Alter-
nativtermin (30.08.) entschieden. Schade eigentlich!  
 
Das endgültige Teilnehmerfeld (nach diversen kurzfristigen Zu-und Absagen 
inklusive den üblichen Diskussionen um Startberechtigungen) stellte einen 
repräsentativen Querschnitt unserer Abteilung dar. Aus allen Mannschaften 
waren Spieler am Start, und in sechs Gruppen ging es um die Qualifikation 
für das 1/8-Finale. Hier gab es zunächst keine Überraschungen, denn die Top
-Sechs der Abteilung wurden gesetzt, der Rest zugelost.  
 
Auch in der KO-Runde setzten sich zu Beginn die Favoriten durch, doch 
schon hier wurde die Luft merklich dünner (wie auch in der Halle). Im 1/4-
Finale kam es dann zum Familienduell Kuschel vs. Kuhnert, altersgerecht 
aufgeteilt und mit einem durchaus überraschenden Ergebnis. Thomas und 
Matteo setzten sich in jeweils fünf Sätzen durch und beendeten für Axel und 
Phillip die Halbfinalträume. Hier marschierten Jakob und Simon, wie im Vor-
feld vermutet, souverän bis in das Finale. Was dann folgte, konnte sich aller-
dings sehen lassen. Fünf Sätze auf hohem TT-Niveau mit abschließender Dra-
matik im Entscheidungssatz… Jakob legte gewohnt druckvoll und vehement 
vor, Simon konterte die 2:0 Satzführung und wehrte den Matchball beim 
10:9 im Dritten mit ein wenig Glück und viel Geschick ab, der „Entscheider“ 
musste her. Hier reichte eine 10:6 Führung des Titelverteidigers nicht, der 
Herausforderer erspielte sich nach einem Fünf-Punkte-Lauf sogar einen wei-
teren Matchball, der ebenfalls nicht genutzt wurde. Dann war die Luft nicht 
nur aus der Halle endgültig raus und Simon konnte seinen Titel-Hattrick, 
nach dem wohl besten Finale der letzten 20 Jahre gebührend feiern.  

 
Auch das abschließende Auslaufen im „27“ ließ keine Wünsche offen und 
somit feierte die TT-Abteilung einen gelungenen Start in die Saison 2016/17. 
Danke an alle Beteiligten vor und hinter der Bühne. 
 

Thomas Schmitz 
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Wegen Terminproblemen wurden die Damenvereinsmeisterschaften ca. 
zwei Wochen nach den Herren am Dienstagabend, den 30.08., im Modus 
„jede gegen jede“ ausgetragen. Dafür waren alle fünf Damen am Start, und 
es war eine spannende und äußerst knappe Entscheidung zu Gunsten der 
Titelverteidigerin Gaby Werner. Während Gaby ihre Spiele gegen Anke Ku-
schel, Babsie Lange-Wichmann und Iris Hinternesch klar gewann, hatte Mari-
ta Wächter beim überraschenden 2:3 gegen Anke das Nachsehen. Im Final-
spiel, das Marita mit 3:2 gegen Gaby gewann, hätte ein 3:1 für Marita zum 
Titel gereicht. Somit war ein verlorener Satz weniger ausschlaggebend, und 
Gaby konnte ihren Titel aus dem Vorjahr mit einem Satzverhältnis von 11:4 
zu 11:5 gegenüber Marita erfolgreich und damit zum dritten Mal in Folge 
verteidigen. Gaby, herzlichen Glückwunsch zur erneuten Vereinsmeister-
schaft. 
Die weiteren Platzierungen; 3. Iris, 4. Anke, 5. Babsie 
 
Wilhelm Stahmeyer 

Simon zum dritten Mal mit dem Pokal in der Hand 



21 das belmer tischtennismagazin 

Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

Und immer wieder Gaby (ganz links) 
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Doppelvereinsmeisterschaften 2016 

Simon Wächter/Rieklef Kiehling triumphieren 

 
Wie in den letzten Jahren üblich, wurden kurz vor Beginn der Sommerferien 
die Doppelvereinsmeisterschaften ausgespielt. So sind am Samstag, den 11. 
Juni 22 Spieler, um den Doppelvereinsmeister zu ermitteln, an den Start ge-
gangen (schade, es war wie im letzten Jahr keine Spielerin der Damenmann-
schaft dabei). Draußen herrschte angenehmes Sommerwetter, in der Halle 
wehte kaum ein Lüftchen, aber es war, wie schon häufiger in den letzten 
Jahren, keine subtropische Hallentemperatur. Um möglichst vielen Spielern 
eine gute Chancengleichheit zu gewähren, wurden die 11 Doppelpaarungen 
anhand des QTTR-Wertes ausgelost, wobei sich die Spieler aus der oberen 
Hälfte jeweils einen Spieler aus der unteren Hälfte der QTTR-Rangliste zuge-
lost haben. 
 
In einer 6er- und einer 5er-Gruppe wurden im Spiel jeder gegen jeden die 
drei Erstplatzierten für die anschließende KO-Runde ermittelt. In der sehr 
ausgeglichenen Gruppe A konnten sich Simon Wächter/Rieklef Kiehling vor 
Thomas Schmitz/André Tost und Matteo Kuschel/Mats Pfeifer, alle drei Dop-
pel hatten jeweils 4:1 Spiele, aufgrund des besseren Satzverhältnisses durch-
setzen. In der Gruppe B konnten sich Pascal Beckmann/Christian Ahring vor 
Thomas Kuschel/Stefan Pfeiffer, jeweils 3:1 Spiele, und Martin Schmitz/
Wilhelm Stahmeyer, 2:2 Spiele, behaupten. 
 
Die beiden Gruppenersten hatten ein Freilos und so ermittelten Thomas/
André gegen Martin/Wilhelm und in einem „Väter gegen Söhne Duell“ 
Thomas Kuschel/Stefan Pfeiffer gegen Matteo Kuschel/Mats Pfeiffer die bei-
den anderen Halbfinalisten. Da Matteo/Mats gegen ihre Väter gewannen 
und auch Thomas/André gegen Martin/Wilhelm siegten, standen sich Si-
mon/Rieklef gegen Matteo/Mats und Thomas/André gegen Pascal/Christian 
im Halbfinale gegenüber. Während Simon/Rieklef mit einem 3:1 überzeugen 
konnten, fiel die Entscheidung im 2. Halbfinale erst im 5. Satz zu Gunsten 
von Thomas/André. 
 
Im abschließenden Endspiel konnten Simon/Rieklef für ihre in der Gruppen-
phase erlittene Niederlage erfolgreich Revanche nehmen und Thomas/André 
verdient mit 3:1 Sätzen besiegen. „Herzlichen Glückwunsch“! Für Simon und 
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Rieklef war es nicht der erste Doppelvereinsmeistertitel, allerdings erstmals 
zusammen. 
 
Nach den schweißtreibenden Doppelspielen ging es ins „twentyseven“, wo 
die Siegerehrung vorgenommen wurde. Bei lockeren Gesprächen konnten 
noch einmal die Spiele analysiert sowie mit kalten Getränken und herz-
haftem Gegrillten der herrliche Samstagabend auf der Terrasse unseres 
Clubheims genossen werden. Vielen Dank an Thomas Schmitz, Günter Leim-
brink, Thomas und Matteo Kuschel für die selbstgemachten, leckeren Salate, 
an die beiden Grillmaster Axel Kuhnert und Thomas Schmitz sowie an den 
Wirt Christoph Möller. 
 
Wilhelm Stahmeyer 

 
 

Die Erstplatzierten, von links: Mats Pfeiffer, Matteo Kuschel, Pascal Beckmann, Si-
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 Die TT-Abteilung 
   bedankt sich 
  bei allen Sponsoren,  
    Betreuern, Spielern 
     und Freunden 
     für die großartige  
 Unterstützung und Mithilfe 
    in der Saison 
        2016/2017. 

Thomas Schmitz (40 Jahre Mitglied und Meister mit 3. Herren), Hubert Hawighorst 
(LM im Doppel mit dem fehlenden Berthold Schlüter), Hermann HInternesch (3. Her-

ren), Theo Meyer (50 Jahre Mitglied), Alfons Stahmeyer und Fritz Helmich (beide 3. 
Herren) und die fehlenden André Tost und Burhan Ali (3. Herren) wurden auf der JHV 

des SVC am 2. Juni geehrt. 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
„Topspin“ unterstützen durch ihre An-

zeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Eine besondere Ehrung 

wurde dem Ehrenmitglied Theo Meyer zuteil.  
Theo, der mit 88 Lebensjahren das zweitälteste Mitglied im Sportverein ist,  
wurde für seine überragenden Verdienste, für die er alle Auszeichnungen des 
Vereins (und der Gemeinde Belm), die zu vergeben sind, längst erhalten hat,  
dadurch geehrt, dass eine Umkleidekabine in der Sporthalle  
ab sofort die „Theo-Meyer-Kabine“ ist.  
Im Beisein seiner Ehefrau Ursula nahm Theo, sichtlich gerührt, das Schild in Emp-
fang, das jetzt die Kabine 6 der Sporthalle schmückt.  

 
Herzlichen Glückwunsch 

zur Goldenen Hochzeit an 
 

Waltraud und Rudolf Menkhaus  
am 03.06.2016 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 61 

 
Topspin Nr. 61 soll im Januar 2017 er-

scheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  
 

Annahmeschluss 17.12.2016 

 
Nach den Staffeltagen restliche  

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3-mal  jährlich. 
Auflage: 250 Stück 
 
Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: 
Udo Schäffold 
Wilhelm Stahmeyer 
Titellayout: 
Wilfried Wächter 
Anzeigenleiter: 
Alfons Stahmeyer 
 
Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 
Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 
Udo Schäffold  0541/5806953 
Email: old.chef@kabelmail.de 
Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 
Email: wilsta@kabelmail.de 
Alfons Stahmeyer  05406/3136 
Email: vertrieb@firmastahmeyer.de 
 
Homepage im Internet: 
www.svc-belm-powe.de 
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SV Concordia Belm-Powe  -  Tischtennisabteilung 
  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 
   
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Thomas Schmitz 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Am Appelhügel 28b 
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 
05406 / 3489  05406 / 2832   05406 / 2832 
           
Betreuer   Betreuer    Betreuer  
1. männl. Jugend   männl. Schüler   Anfängertraining 
 
Axel Kuhnert  Christian Ahring   Thomas Kuschel  
0541 / 9337854  05406 / 5330   05406 / 899412 
        
      
 
 
  
 

 
 

 Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse,  
ein Damenteam in der Bezirksliga,  

eine männl. Jugend- und eine männl. Schülermannschaft. 

    Trainingszeiten 

 
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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